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Protokoll  

der 184. Vorstandssitzung  

des Georg-Elias-Müller-Instituts für Psychologie  

am 24.4.2019 

Anwesend: Boos, Brinkmann, Brockmeyer, Bryant (Protokoll), Hagmayer, Hallmann, Mani, Matt-

ler (Vorsitz), Penke, Rakoczy, Schroeder, Schulz-Hardt, Sebon, Sedlmair, Valuch, Waldmann, 

Wesser, Zezula, Ziereis, Zörner 

 

Nachtrag zu TOP 7: 

Die Kostenschätzung beläuft sich auf 3900 Euro (nicht 3000 Euro). Die abweichenden Kosten 

ergeben sich aus einem leicht abgewandelten Umsetzungsszenario der Baumaßnahme. Die 

vorherige Kostenschätzung beruhte auf einem zunächst angedachten, aufgrund fraglicher 

Nachhaltigkeit dann aber verworfenen Szenario. 

 

Der Vorstand ist beschlussfähig. 

TOP   1:  Wahl des GD 

Zur Wahl stehen: 

Mattler 7 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung 

Als Vertreter: 

Rakoczy 6 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung 

GD wird U. Mattler, stellvertretender GD wird H. Rakoczy.  Beide nehmen die Wahl an. 

TOP   2:  Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: 

Neu: TOP 8: Planung der zukünftigen Studiengänge 

TOP   9: Diskussion des Vorschlags des DGPs Vorstands zur Abschaffung der Habilitation 

TOP 10: Besetzung fakultätsinterner Kommissionen 

TOP 11: Verschiedenes 

TOP   3:  Verabschiedung des Protokolls vom 9.1.2019 

TOP 3, Spiegelstrich 1, Abs. 2, Satz 1 wird wie folgt ergänzt: 

Vorab haben sich die Abteilungsleiter darauf geeinigt, dass zusätzlich zu einem Klinischen Masterstudi-

engang ein allgemeiner Masterstudiengang Psychologie mit wählbaren Schwerpunkten in den drei 

von der DGPS definierten nichtklinischen Berufsfeldern (Arbeit, Organisation, Unternehmen / Öf-

fentlichkeit, Gesellschaft, Behörden / Wissenschaft, Forschung und Lehre) angeboten werden soll.  
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TOP   4:  Mitteilungen des GD 

 Fr. Mani hat einen Ruf nach Wien erhalten, in ca. 3-4 Wochen findet das Gespräch in Wien 

statt, im Mai wird es dann ein Gespräch mit dem Präsidium geben. 

 Die Kassenaufsicht liegt jetzt bei Fr. Bryant. 

 H. Mattler informiert den Vorstand über das Ergebnis der Umlaufentscheidung zur Aufsto-

ckung von Fr. Brinkmann (einstimmig ja). 

 Aus dem Fakultätsrat: 

 H. Heineke ist ab dem nächsten Jahr nicht mehr Studiendekan, das Amt soll zukünftig 

auch auf Rotationsbasis aus den Instituten besetzt werden. Das kann ein Hochschulleh-

rer, aber auch ein wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w/d) sein. 

 H. VP Lossau hat eine Begehung der Räume angekündigt, Termin soll vorher noch be-

kannt gegeben werden. 

 A1-Bescheinigung: Zuständig für Beamte ist Fr. Koch, ansonsten Fr. Scheps. 

 Fr. Tech hat eine Handreichung zum Thema Datenschutz erstellt. 

 Hinweis auf „Merkmal M“: Wenn auf einer Tagung Mahlzeiten zur Verfügung gestellt wer-

den, muss das in der Steuererklärung vermerkt werden. 

 Ausschreibung sollen ab sofort nur noch im dritten Geschlecht erfolgen (z.B. „wissen-

schaftlicher Mitarbeiter (m/w/d)“). 

 Das Zentrum für Textstrukturen wird in den nächsten Jahren mit insgesamt 1000 Euro 

jährlich von den vier Abteilungen Boos, Mani, Rakoczy und Schroeder unterstützt. 

 Aus den Abteilungsleitertreffen: 

 Bezüglich des Antrags für das Forschungsgebäude hat sich die Zeitlinie verschoben – für 

den Antrag muss jetzt bereits die komplette Bauplanung vorliegen (GM, benötigt ca. 6-12 

Monate). Eine Bewilligung vorausgesetzt ist mit einem Einzug nicht vor 2025 zu rechnen. 

 Die Abteilungsleitertreffen finden im WiSe im Zeitslot Do 14-16 Uhr statt, genaue Termine 

werden gegen Ende des SoSe bekannt gegeben. 

 CHE – Die neue Ausgabe des ZEIT-Studienführers wird am 7.5. veröffentlicht, daneben wer-

den im Mai zwei Ausgaben der Wochenzeitung DIE ZEIT über ausgewählte Fächer des 

Rankings berichten. Eine Online-Version ist ab 6.5. (nachmittags) auf den Seiten von Zeit-

Online verfügbar. 

 In der Fakultät sind 6 Bewerbungen für eine Stelle im Dorothea-Schlözer-

Doktorandenprogramm eingegangen, es können aber nur 2 Stellen in den natur- und le-

benswissenschaftlichen Fakultäten erstellt werden, daher muss ein Ranking erstellt werden. 

Aus der Psychologie gibt es Anträge von Placì (bei Julia Fischer) / Proft / Vögtle. 

Die drei Anträge müssen beurteilt werden. Hierfür erklären sich H. Penke und Fr. Mani be-

reit. Zukünftig soll die Antragstellung innerhalb des GEMI besser abgestimmt werden. 

 Die offizielle Immatrikulationsfeier findet am 21.10., ab 17 Uhr, statt. Parallel sollen keine 

Veranstaltungen für die Erstsemester stattfinden. 
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 Ein Brief von VP Lossau ermahnt zu rücksichtsvollem Fahren und Einhaltung der Parkrege-

lungen im Bereich Altklinikum. 

TOP   5:  Mitteilungen aus Studienausschuss und Prüfungskommission 

Studienausschuss 

 Die Studierenden haben Fr. Gerlach für den Wissenschaftspreis Niedersachsen in der Kate-

gorie Lehre nominiert. 

Prüfungskommission 

 Keine Meldungen 

 

ÖFFENTLICHER TEIL 

TOP   8:  Planung der zukünftigen Studiengänge 

 Diskussionsstand: Die Abteilungsleiter halten es für sinnvoll einen Klinischen Masterstudien-

gang anzubieten und parallel dazu einen Allgemeinen Master mit ausgewiesenen Schwer-

punkten. Ob das so möglich ist, sollte frühzeitig mit der Rechtsabteilung geklärt werden. Kri-

tischster Parameter ist die finanzielle Unterstützung durch Bund und Land. 

 Vorbereitend für den nächsten Fakultätentag hat die DGPs einen Fragebogen geschickt, der 

gemeinsam durchgegangen wird. Alle Fragen werden vorbehaltlich der Finanzierung gemäß 

Gesetzesentwurf beantwortet. 

1) Planen Sie einen polyvalenten Bachelorstudiengang (B.Sc.Psycho- JA 

logie) im Sinne des zukünftigen Gesetzes einzurichten?     

Falls ja: Wie viele polyvalente Bachelorstudienplätze im Sinne des  80 

zukünftigen Gesetzes sind geplant?  

Falls ja: Wann ist der Start des Bachelorstudiums im Sinne des zu- WS2020/21 

künftigen Gesetzes geplant? (abhängig vom  

  Inkrafttreten des Gesetzes) 

2) Planen Sie, einen Master mit Schwerpunkte „Klinische Psychologie  JA 

und Psychotherapie, der zur Approbation führt einzurichten (KliPPs- 

Master)?             

Falls ja: Wie viele KliPPs-Masterplätze sind voraussichtlich vorgesehen? 40 

Falls ja: Wann ist der voraussichtliche Start des KliPPs-Masterstudiums  WS2023/24 

geplant?  (nach Abschluss der 1.  

  B.Sc.Kohorte) 

3) Wie viele andere Psychologie-Masterplätze in nicht-klinischen Psycho- 40 

logie-Masterstudiengängen sind geplant?         

4) Bitte geben Sie die (geplante) Bezeichnung des Masterstudiengangs  M.Sc. Psychologie (40) 

oder der Masterstudiengänge an, die Sie außerhalb des KliPPs-Master  

voraussichtlich weiterführen oder einrichten wollen. Bitte geben Sie in  
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Klammern dahinter die Anzahl der geplanten Plätze an.  

5) Bitte nennen Sie uns in Bezug auf den Masterstudiengang ohne vorge- Noch offen 

gebenen Schwerpunkt (also M.Sc.Psychologie), welche Schwerpunkte  

innerhalb des Studiengangs frei gewählt werden können:   

TOP   9:  Diskussion des Vorschlags des DGPs Vorstands zur Abschaffung der Habilita-

tion 

 Der TOP wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

 H. Rakoczy bittet alle sich damit auseinanderzusetzen, da er den Vorschlag interessant und 

unterstützenswert findet. 

TOP 10:  Besetzung fakultätsinterner Kommissionen (nur Angehörige GEMI) 

 FSK  HSL Mattler 

 MTV Wesser (StV.) 

 Gleichstellung Sedlmair 

 Habilitationskommission  HSL Penke 

 Studienkommission  Studierende Hallmann, Morgenstern (StV.) 

 Gleichstellung Sedlmair 

 Auswahlkommission Master  HSL Hagmayer, Penke, N.N. (StV.) 

 WissMA Brinkmann, Treffenstädt (statt Zezula, (StV.)) 

 Studierende N.N.  

 Studienausschuss  HSL Mani, Waldmann (StV.) 

 WissMA Albrecht 

 Studierende Bergold, Hill, N.N. (StV.) 

 Prüfungskommission  HSL Heineke, Mani, Waldmann, Mattler, N.N. (StV.) 

 WissMa Zezula, Brinkmann (StV.) 

 Studierende Schumacher, Nehring, N.N. (StV.) 

TOP 11:  Verschiedenes 

 entfällt 

 


